
Dienstag, 23. Oktober 2018

FULDA (fd). Mit der Klos-
tergründung durch Stur-
mius am 12. März 744 war 
der Grundstein für eine 
Siedlung an der Fulda ge-
legt. Im Jahr 1019 verlieh 
Kaiser Heinrich II. an Abt 
Richard das Münz-, Markt- 
und Zollrecht – der Grund-
stein für die 1000-jährige 
wirtschaftliche Entwick-
lung Fuldas. Eine Ausstel-
lung im Jubiläumsjahr 
2019 will diese Wirt-
schaftsgeschichte be-
leuchten – und sucht noch 
Exponate aus privaten 
oder Firmenbeständen.  

 
Die Ausstellung, die vom 12. 
März bis 4. August 2019 im 
Vonderau-Museum zu se-
hen sein wird, erzählt die 
wechselvolle Wirtschafts- 
und Geldgeschichte der 

Stadt Fulda im Wandel der 
Zeit vom zunftgebundenen 
Handwerk über die fürstli-
chen Manufakturen bis hin 
zur modernen Industrie.  

Zu sehen sein werden die 
zeittypischen Produkte, die 
für den heimischen Markt, 
aber auch für den Fernhan-
del gefertigt wurden und 
noch heute werden. Ebenso 
verfolgt die Ausstellung das 
sich stetig verändernde Geld 
von den ersten geprägten 
Münzen bis hin zum bar-
geldlosen Zahlungsverkehr. 

Kurz: Ausgehend von der 
Verleihung des Münz-, 
Markt und Zollrechtes 1019, 
wird der Blick von der Ver-
gangenheit über die Gegen-
wart bis in die Zukunft der 
Stadt gerichtet.  

Auch räumlich soll das 
Thema nicht auf das Mu-

seum beschränkt bleiben. 
Die Ausstellungsmacher 
möchten auch die Innen-
stadt mit ihren Geschäften 
und Handwerksbetrieben 
auf unterschiedliche Weise 
einbeziehen. Daher bittet 
das Vonderau Museum die 
Fuldaer Bürger um Mitwir-
kung bei der Darstellung ih-
rer Stadtgeschichte. 

Machen Sie mit, wenn Sie 
Inhaber eines alteingesesse-
nen Geschäftes oder Hand-
werksbetriebs in der Innen-

stadt sind. Gestalten Sie Ihre 
Schaufenster mit dem viel-
leicht noch vorhandenen 
ehemaligen Warensorti-
ment, Handwerkserzeugnis-
sen oder alten Fotos vom La-
den. Das Ausstellungsteam 
ist Ihnen hierbei gerne be-
hilflich. 

Wir suchen noch für unse-
re Ausstellung 

• Alte Verkaufswaren, Er-
zeugnisse, Werbemateria-
lien, Erinnerungsstücke 
oder Fotos von Traditionsge-
schäften und Handwerksbe-
trieben in Fulda, die Sie uns 
als Ausstellungsstücke zur 
Verfügung stellen. 

• Persönliche Gegenstän-
de von Unternehmerper-
sönlichkeiten, die mit einer 
Anekdote oder Geschichte 
verbunden sind und die wir 
präsentieren dürfen.

Ausstellung zur Fuldaer Wirtschaftsgeschichte sucht Exponate / Aufruf an Bürger

Fulda handelt – Fulda prägt

Vonderau Museum Fulda 
Dr. Sabine Fechter 
E-Mail: sabine.fechter@ 
fulda.de 
Tel. (06 61) 102-3211

KONTAKT

Das Programm 
bis zum 1. November 
Die 24. Fuldaer Energiespar-
wochen finden vom 27. Ok-
tober bis 23. November 
statt. Veranstalter ist der Ar-
beitskreis Energiesparen. 
Wir veröffentlichen auf den 
Stadtseiten das Programm  
in mehreren Teilen. 
 
Samstag, 27. Oktober 
Klimaschutz-Aktionstag – 
Eröffnung der 25. Fuldaer 
Energiewochen 
Veranstalter: Arbeitskreis 
Energiesparen  
E-Autos zum Probefahren, 
Ausstellungen, Vorträge, Be-
ratungen, Fachführungen, 
Aktionen für Kinder, Glücks-
rad, Fotobox von Walter M. 
Rammler, Markt der Mög-
lichkeiten, Kreativwerkstatt, 
Speisen und Getränke  
15 Uhr Grußworte durch OB 
Wingenfeld und Landrat 
Woide und Stadtbaurat Da-
niel Schreiner 
19 Uhr Filmvorführung „To-
morrow – Die Welt ist voller 
Lösungen“ (kostenfrei)  im 
Stadtschloss Fulda, Schloss-
straße 1 
 
Montag, 29. Oktober 
Ausstellung „Energiesparen 
im Altbau“, wochentags bis 
23. November von 10 bis 16 
Uhr im Umweltzentrum Ful-
da, Johannissstraße 44. 
der Hessischen Energiespar-
aktion – HESA im Auftrag 
der Landesenergieagentur.  
 
Dienstag, 30. Oktober 
Neue Heizung, aber wel-
che?, 19 Uhr im Umweltzen-
trum Fulda, Johannisstraße 
44.  
Öl- oder Gasbrennwert? Pel-
lets oder Wärmepumpe? 
Oder den bestehenden Mar-
ken-Heizkessel mit Solar 
aufrüsten?  
Referent: Andreas Weis, Ge-
schäftsführer Weis GmbH 
(Mitglied im UZFD e.V.)  
 
Dienstag, 30. Oktober 
Energetische Sanierung im 
Altbau,  19 bis 20.30 Uhr in 

der Verbraucherzentrale 
Hessen, Beratungsstelle Ful-
da, Karlstraße 2. 
Verbesserung der Behag-
lichkeit und Wohnqualität, 
Energie und Kosten sparen, 
aktuelle Förderprogramme 
Referent: Architekt und 
Dipl.-Ing. Dieter Kirsch, 
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Hessen 
 
Donnerstag, 1. November 
Das Katrin-Experiment und 
die Beiträge aus Fulda 
(Karlsruhe Tritium Neutrino 
Experiment), 18 bis 20 Uhr 
im Café Chaos, Hochschule 
Fulda. 
Anfang Juli wurde das Ka-
trin-Experiment am KIT 
Karlsruhe nach 18 Jahren 
Konstruktion und Bau offi-
ziell eröffnet. Katrin ist ein 
Experiment zur direkten Be-
stimmung der Neutrino Ru-
hemasse aus dem Tritium 
Beta Zerfall. Der Fachbe-
reich Elektrotechnik der 
Hochschule Fulda unter-
stützt seit dem Jahr 2000 
das Katrin-Experiment mit 
Beiträgen zum Design, Si-
mulation und Instrumentie-
rung.  
Referent: Prof. Dr. Alexander 
Osipowicz/Hochschule Ful-
da Veranstalter: Veranstal-
tung im Rahmen der MINT-
Ringvorlesung in Kooperati-
on zwischen Hochschule 
Fulda und VDI Fulda.  
Anmeldung: Über VDI Fulda: 
www.vdi.de/nc/ueber-uns/ 
vdi-vor-ort/bezirksverei-
ne/nordhessischer-bezirks-
verein-ev/bezirksgrup-
pen/bg-fulda/  
 
Das genaue Programm unter 
www.umweltzentrum-ful-
da.de 

FULDAER ENERGIEWOCHEN

STELLENAUSSCHREIBUNG

FULDA (jo). Wegen Nachar-
beiten zur Landtagswahl 
und der Auszählung der 
Volksabstimmungen bleibt 
das Bürgerbüro der Stadt 
Fulda am Montag, 29. Okto-
ber, und Dienstag, 30. Okto-
ber, geschlossen. Für den 30. 

Oktober ist eine Terminver-
einbarung ab 14 Uhr mög-
lich.  

Neben dem Bürgerbüro 
sind an den beiden Tagen 
auch einige weitere Ämter 
der Stadtverwaltung nur 
eingeschränkt erreichbar. 

Bürgerbüro geschlossenBürgerinfo 
zum Thema 
Stadtumbau
Fulda (jo). Das Thema 
Stadtumbau Langebrü-
ckenstraße/Hinterburg 
schreitet voran: Jetzt steht 
am 24. Oktober die nächs-
te Bürgerinfo an.  

 
Inzwischen wurde ein soge-
nanntes Integriertes Städte-
bauliches Entwicklungs-
konzepts – kurz ISEK erarbei-
tet und im Sommer vom 
Hessischen Umweltministe-
rium genehmigt. 

Das Entwicklungskonzept 
listet eine Fülle von Einzel-
maßnahmen auf – von der 
Neubebauung des Grund-
stücks Langebrückenstraße 
14 über die Umgestaltung ei-
nes Teilbereiches des städti-
schen Betriebshofes bis hin 
zu Fördermöglichkeiten von 
privaten Modernisierungs- 
und Begrünungsmaßnah-
men. 

Die Stadt Fulda lädt zu der 
zweiten öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung am 
Mittwoch, 24. Oktober, um 
18 Uhr in die Aula der Alten 
Uni (Dalbergschule) ein.

Auf solche Zeugnisse des Fuldaer Wirtschaftslebens – wie die Lackdose der Firma Fuldal aus den 60er Jahren, die Hutschachtel 
der Firma Hammel (um 1900) oder den Meisterbrief des Schlossers Josef Krisch von 1899 inklusive eines Schlüssels als Wahrzei-
chen des Geschäfts – hoffen die Ausstellungsmacher.   Fotos: Vonderau-Museum Fulda 

Eine Delegation hochrangiger Vertreter irani-
scher Hochschulen und Forschungseinrich-
tungen hat während ihres mehrtägigen Auf-
enthaltes in Fulda auch Oberbürgermeister 
Dr. Heiko Wingenfeld einen Besuch abge-
stattet. Der OB begrüßte die Gruppe im Grü-
nen Zimmer des Stadtschloss herzlich und 
betonte die lange Tradition Fuldas als Stadt 
der Bildung. Gleichzeitig hob er die Bedeu-
tung der vielfältigen internationalen Kontak-
te der Hochschule Fulda und deren positiven 
Rückwirkungen für die Stadt hervor. Fuldas 
Hochschul-Präsident Karim Khakzar, der 
selbst iranischen Wurzeln besitzt, sagte: „Es 

ist mir eine große Ehre, eine derart hochran-
gige Delegation an Kollegen aus dem Iran in 
Fulda willkommen heißen zu können.“ Pro-
fessor Dr Mahmoud Nili Ahmadabadi, Präsi-
dent der  Universität von Teheran, gab im Na-
men der iranischen Delegation seine Hoff-
nung auf einen fruchtbaren Austausch zum 
Ausdruck und sprach eine „warmherzige Ge-
geneinladung“ nach Iran aus, bevor man sich 
nach einem kurzen Abriss der Stadtge-
schichte und Erläuterungen zu den histori-
schen Räumen durch den OB zum Gruppen-
foto im Fürstensaal versammelte. / Foto: 
Stadt Fulda

OB empfing Delegation aus dem Iran Im Gebäudemanagement ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Voll-
zeitstelle

einer Elektroingenieurin/eines Elektroingenieurs
zu besetzen.

Interessiert? Auf unserer Internetseite www.fulda.de finden Sie unter der 
Rubrik „Rathaus & Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda – Stellenausschrei-
bungen“ den vollständigen Ausschreibungstext und einen Link, der Sie  
direkt auf unser Bewerberportal weiterleitet. 

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungsverfahren. 

Die Bewerbungsfrist endet am 18.11.2018.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens unter Wah-
rung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda


